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Wählen kann man erst ab 18 Jahren. Sich für ein
politisches Amt bewerben kann man auch erst mit
18 Jahren. Gibt es denn überhaupt Möglichkeiten,
als junger Mensch von der Politik gehört zu werden?

Ihr könnt Euch direkt an die:den 
Bürgermeister:in wenden. Es gibt 

z.B. Sprechstunden, zu denen alle
gehen können. 

Eine Person im Gemeinde-/Stadt-
rat wird zum:r Jugendreferent:in  
ernannt und ist vor allem für die 
Themen der Kinder und
Jugendlichen verantwortlich.
Damit ist sie:er Eure Ansprechperson 
den Gemeinde-/Stadträten. Wenn es keine:n 
Jugendreferent:in geben sollte, dann könnt Ihr 
Euch auch an den „Ausschuss Jugend, Familie und
Soziales“ wenden, der aus einigen Mitgliedern des 
Gemeinde-/Stadtrats gebildet wird. 
Es gibt ihn in jeder Gemeinde. Der Jugendbeirat

K besteht aus mehreren Mitgliedern im Jugendalter.

K Die Mitglieder werden entweder von den Kindern und 
Jugendlichen einer Gemeinde direkt gewählt oder vom 
Gemeinde-/Stadtrat benannt.

K wird vom Gemeinde-/Stadtrat in allen jugendrelevanten 
Fragen angehört.

K kann Anträge an den Gemeinde-/Stadtrat stellen.

K triff t sich regelmäßig.

So könnt Ihr Euch mit Euren Fragen und Ideen an den Jugend-
beirat wenden: schreibt eine Mail oder kontaktiert ihn über In-
stagram oder Facebook. Oder geht direkt zu den Treff en. Diese 
sind öff entlich, d.h. jeder darf hingehen.

Hier sind momentan Jugendbeiräte im Landkreis FFB aktiv:

K Jugendbeirat Eichenau

K Stadtjugendrat Fürstenfeldbruck

K Jugendrat Germering

K Jugendbeirat Grafrath  

K Jugendbeirat Gröbenzell

Welche Möglichkeiten 
haben junge Menschen, 

sich politisch zu 
beteiligen?

Geht zur:zum 
Bürgermeister:in!

Geht zur:zum 
Jugendreferent:in!

Geht zum 
Jugendbeirat!

In einigen Gemeinden gibt es 
bereits einen Jugendbeirat. 
Kinder und Jugendliche 
haben durch Mitarbeit beim Ju-
gendbeirat direkt Einfl uss auf die 
Planung und Arbeit des Gemein-
de-/Stadtrats. 

Der Jugendkreistag 

K besteht aus abgesandten Schüler:innen der 
Schulen im Landkreis FFB 

K vertritt Interessen der jungen Menschen im 
Landkreis Fürstenfeldbruck.

K darf in allen Angelegenheiten, die Kinder 
und Jugendliche im Landkreis betreff en, 
Vorschläge und Anträge in den Kreistag 
einbringen.

K hat zum Ziel, Anregungen und Ideen zur 
Verbesserung der Lebensqualität der jungen 
Menschen im Landkreis zu erarbeiten. Gründet einen 

Jugendbeirat!

Bei Euch in der Gemeinde gibt es 
noch KEINEN Jugendbeirat? 

Unter www.kjr.de/jugendbeirat
fi ndet Ihr Informationen und  
Links zu den Jugendbeiräten. 

Geht zum 
Jugendkreistag

Der Jugendkreistag triff t sich 
regelmäßig im Landratsamt 

Fürstenfeldbruck und be-
spricht Themen, die den Land-

kreis betreff en (z.B. Schulen, Öf-
fentlicher Nahverkehr etc.)
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Bürger:innen

Landrat:rätin

 Name 1

 Name 2

 Name 3

 Name 4

 ....

Bürgermeister:in

 Name 1

 Name 2

 Name 3

 Name 4

 ....

Alle 6 Jahre können die 
Bürger:innen eines Bundeslandes 
bei der Kommunalwahl
abstimmen: wer soll sich um ihre
Gemeinde bzw. Stadt und um 
ihren Landkreis kümmern? 

Landrat:rätin 

   Eine Person

...sind dafür zuständig, was in der
jeweiligen Gemeinde bzw. in der Stadt
gemacht wird, z.B.: 

K Bau und Erhalt von Grund- & Mittelschulen, 
Kindergärten und Spielplätzen

K Trinkwasserversorgung 

K Bau von Schwimmbädern oder eine Büchereien

K Bau und Pfl ege von Straßen und Wegen im Ort  

...sind für überörtliche Aufgaben zuständig, 
die nicht nur einzelne Gemeinden betreff en,
sondern größere Gebiete, z.B.: 

K Bau & Erhalt von 
Gymnasien & Realschulen

K Bau von Krankenhäusern 

K Schaff ung neuer Buslinien

K Landstraßenbau zwischen den Gemeinden

Kreistag 

Mehrere Personen (abhängig 
von der Einwohner:innenzahl  
des Landkreises)

Stadt-/Gemeinderat 

Mehrere Personen (abhängig 
von der Einwohner:innenzahl  
der Gemeinde)

(Ober-)Bürgermeister:in 

   Eine Person
w

ählen

Kreistag
 Partei 1  Partei 2  Partei 3  Partei 4  Partei 5  Partei 6

Name 1 Name 1 Name 1 Name 1 Name 1 Name 1
Name 2 Name 2 Name 2 Name 2 Name 2 Name 2
Name 3 Name 3 Name 3 Name 3 Name 3 Name 3
Name 4 Name 4 Name 4 Name 4 Name 4 Name 4
Name 5 Name 5 Name 5 Name 5 Name 5 Name 5
Name 6 Name 6 Name 6 Name 6 Name 6 Name 6
Name 7 Name 7 Name 7 Name 7 Name 7 Name 7
Name 8 Name 8 Name 8 Name 8 Name 8 Name 8
Name 9 Name 9 Name 9 Name 9 Name 9 Name 9
Name 10 Name 10 Name 10 Name 10N ame 10 Name 10
Name 11 Name 11 Name 11 Name 11N ame 11 Name 11
Name 12 Name 12 Name 12 Name 12N ame 12 Name 12
Name 13 Name 13 Name 13 Name 13N ame 13 Name 13
Name 14 Name 14 Name 14 Name 14N ame 14 Name 14
Name 15 Name 15 Name 15 Name 15N ame 15 Name 15
Name 16 Name 16 Name 16 Name 16N ame 16 Name 16
……………… ............ ............

Stadt-/Gemeinderat
 Partei 1  Partei 2  Partei 3  Partei 4  Partei 5

Name 1 Name 1 Name 1 Name 1 Name 1
Name 2 Name 2 Name 2 Name 2 Name 2
Name 3 Name 3 Name 3 Name 3 Name 3
Name 4 Name 4 Name 4 Name 4 Name 4
Name 5 Name 5 Name 5 Name 5 Name 5
Name 6 Name 6 Name 6 Name 6 Name 6
Name 7 Name 7 Name 7 Name 7 Name 7
Name 8 Name 8 Name 8 Name 8 Name 8
Name 9 Name 9 Name 9 Name 9 Name 9
Name 10 Name 10 Name 10 Name 10N ame 10
Name 11 Name 11 Name 11 Name 11N ame 11
Name 12 Name 12 Name 12 Name 12N ame 12
Name 13 Name 13 Name 13 Name 13N ame 13
Name 14 Name 14 Name 14 Name 14N ame 14
Name 15 Name 15 Name 15 Name 15N ame 15
Name 16 Name 16 Name 16 Name 16N ame 16
……………… ............ ............

Am Sonntag,
den 08.03.2026 

finden in Bayern die 
Kommunalwahlen statt

Wie jede offi  zielle Wahl sind auch die Kommunalwahlen: 
 Allgemein Alle, die die Bedingungen (siehe „Wer darf wählen?“) erfüllen,  
  dürfen wählen. 

 Unmittelbar Jede:r wählt die Kandidat:innen direkt. 

 Frei Jede:r darf seine Wahl ganz frei treff en. Niemand darf dazu 
  gezwungen werden, eine bestimmte Person zu wählen. 

 Gleich Jede Stimme zählt das Gleiche. Es spielt also z.B. keine Rolle, 
  ob jemand arm oder reich, alt oder jung ist…

 Geheim  Niemand muss erzählen, wen er:sie wählt. Die Wahl erfolgt im 
  Geheimen. Deswegen gibt es Wahlurnen und Wahlkabinen.

w
ählen

w
ählen

w
ählen

Was sind 
Kommunalwahlen?

Wer und was
wird gewählt?

Wer macht was?

Wer darf
wählen?

18 Jahre
oder älter

Staatsbürger:in 
von Deutschland 
oder anderen
EU-Staaten

steht im Wähler-
verzeichnis

Hauptwohnsitz 
seit mindestens 2 
Monaten in Bayern 

kein gerichtliches 
Wahlverbot
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Variante A: 
Mehrere Personen stehen zur Wahl.

Du hast
1 Stimme!

Kreuze die Person 
Deiner Wahl an.

Du hast 1 
Stimme!

Entweder

kreuzt Du die 
Person an 

Variante B:
Es steht nur eine Person zur Wahl.

oder

notierst eine andere Person, die Du gerne im 
Amt hättest. Diese muss...

K ...entweder
deutsche:r Staatsbürger:in sein, 
mindestens 18 Jahre alt sein und
seit mindestens 2 Monaten
in Bayern wohnen. 

K ...oder
Staatsbürger:in eines
anderen EU-Staates sein, 
mindestens 18 Jahre alt sein und
seit mindestens 3 Monatenin Bayern 
wohnen. 

Bürgermeister:in

 Name 1

oder eine andere
wählbare Person hand-
schriftlich eintragen

Name: _________________

Vorname: ______________

Beruf: __________________

Bürgermeister:in

 Name 1

 Name 2

 Name 3

 Name 4

 ....

Ein Stimmzettel ist ungültig, wenn

K …er leer, also ohne Stimm-Abgabe abgegeben wird.

K …nur Namen durchgestrichen sind.

K …zu viele Stimmen abgegeben werden.

K …nicht klar erkennbar ist, wer gewählt wurde.

K …irgendetwas Zusätzliches darauf gemalt/geschrieben wurde.

Bürgermeister:in & 
Landrat:rätin -
Wie sehen die 

Stimmzettel aus?

Wie füllst Du
richtig aus?

Landrat:rätin

 Name 1

 Name 2

 Name 3

 Name 4

 ....

Achtung!
Für die gesamte 

Wahl gilt:

Wie füllst Du
richtig aus?
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Du hast so viele Stimmen, wie Sitze
im Rat zur Verfügung stehen 
Jede Partei oder Wählergruppe, die zur jeweiligen Ratswahl antritt, 
muss eine Liste mit Kandidat:innen erstellen. Es dürfen in der Regel 
so viele Personen auf der Liste stehen, wie der jeweilige Rat Sitze hat. 
Die Anzahl der Sitze steht oben auf dem entsprechenden Stimmzettel. 

Sonderfälle: 

Wenn eine Partei oder Wählergruppe zu wenig Kanditat:innen hat, kann 
sie Personen auch zwei- oder dreimal auf die Liste setzen. 

Wenn nur eine Partei oder Wählergruppe zur Wahl antritt, dürfen sie 
auch mehr Personen auf die Liste setzen.

K Ein Kreuz neben einem Listennamen. 

K Alle Personen dieser Liste bekommen 1 Stimme. 

K Personen, die zwei oder dreimal auf der Liste 
stehen, bekommen 2 bzw. 3 Stimmen.

K Wenn bestimmte Personen der Liste keine Stimme 
bekommen sollen, Namen durchstreichen.

K Insgesamt ist nur 1 Listenkreuz erlaubt!

Es gibt 3 Möglichkeiten, abzustimmen:

Kreistag &
Gemeinde-/Stadtrat -
Wie wählst Du richtig?

Die Stimmzettel der Stadtrats- und Kreistagswahl sind ebenfalls so aufgebaut. 

Gemeinderat

3

2
1

3

Gemeinderat

3

2 2
1

3

Gemeinderat

K Lieblingskandidat:innen aussuchen und jeweils
eine 1,2 oder 3 hinter den Namen schreiben. 

K Mehr als 3 Stimmen für eine Person sind nicht erlaubt.

K Verteilung der Stimmen auf diese Art heißt „kumulieren“. 

K Wenn Stimmen dabei auf Kandidat:innen unterschiedlicher 
Listen verteilt werden, heißt es „panaschieren“.

K Vorsicht: Insgesamt dürfen nicht mehr Stimmen vergeben 
werden, als oben auf dem Stimmzettel steht. Also: Mitzählen!

K Jeweils 1, 2 oder 3 Stimmen
an Lieblingskandidat:innen verteilen.

K Falls noch Stimmen übrig sind:
zusätzlich eine Liste ankreuzen.
Die übrigen Stimmen werden dann von oben nach 
unten auf die Personen der Liste verteilt.
Streichen einzelner Personen ist weiterhin erlaubt.

K Gilt oft als „sicherste“ Methode: 
Keine Stimmen werden verschenkt und man kann 
nicht aus Versehen zu viele Stimmen vergeben. 

Verteile Deine 
Stimmen!

Kreuze eine ganze 
Liste an!

...oder
kombiniere

beides!

Nach der Wahl werden alle Stimmen gezählt. Anschließend wird berechnet, 
wie viele Sitze die jeweiligen Parteien bzw. Wählergruppen bekommen.
Diese Sitze vergeben sie dann der Reihe nach an die Personen aus ihrer
Liste, die die meisten Stimmen haben. 

Wie werden die
Sitze verteilt?

Mehr Infos dazu haben wir auf unserer 
Homepage verlinkt:  www.kjr.de/wahl


